
Die Vorgaben waren klar. Für die Damen des TTV Burgstetten musste im letzten Spiel der Saison 21/22 
zumindest ein Unentschieden gegen den TTC Singen gelingen, um den Relegationsplatz zu erreichen. Dies 
jedoch immer unter der Vorraussetzung, dass dem Tabellennachbarn aus Ketsch kein Sieg gegen d:en 
Tabellenführer aus Neckarsulm gelang. Mit einer starken Leistung und dem verdienten 8:2 Sieg hatte der 
TTV sein Möglichstes getan und musst am Abend dann nur noch auf das Ergebnis aus Neckarsulm warten.

Dass Jutta Ernst und Andrea Winter zu einem der besten Doppel der Liga zählen, konnten sie auch in dieser 
Partie wieder unter Beweis stellen. Mit einem deutlichen 3:0 Sieg holten sie Punkte Nummer 1 für die 
Murrtälerinnen. Nicht so gut erging es Teodora Ciulica und Ines Marquardt, somit ging es mit 1:1 in die 
Einzel. Hier startete der TTV durch. In ihrem ersten Spiel wusste Ernst die Unsicherheiten von Schädler, die 
sich schon im Doppel gezeigt hatten, auszunutzen und konnte die Glückwünsche der Gegnerin nach dem 3:0
Sieg entgegen nehmen. Ebenso souverän holte Ciulica das 3:1 vor den Augen zahlreicher Zuschauer, die an 
diesem Tag den TTV tatkräftigt unterstützen. Das hintere Paarkreuz wollte der Punkte-Ausbeute des 
vorderen Paarkreuzes in Nichts nachstehen, was auch gelang. Marquardt hatte bei längeren Ballwechseln 
öfter das bessere Ende für sich und konnte auch immer wieder durch ihre Aufschläge punkten. "Nicht schön
aber selten" könnte  wohl die Unterschrift des Spieles von Winter gegen Schödel lauten. Mit einem 
effektiven Spiel hieß es 3:0 und gleichzeitig war der erhoffte 5. Punkt fürs Mindestziel Unentschieden 
erreicht. Ciulica hatte nur im ersten Satz Probleme gegen die gegnerische Nummer 2 Schädler. Nachdem 
Ciulica in den Sätzen 2 und 3 besser mit den Aufschlägen ihrer Gegnerin klar kam, war auch das Ergebnis 
deutlich. Der 6. Punkt und somit war auch der Sieg gesichert. Das Spiel von Jutta Ernst am Nebentisch zählte
jedoch zuerst. Hier ging es knapp und lange hin und her. Plieninger konnte sich durch ein eher passives Spiel
im 4.Satz noch in den 5.Satz retten. An diesem Tag war, wie sonst auch immer, der Kampfgeist von Ernst 
ungebrochen und Ernst verbuchte den Sieg für sich. Das Spiel war somit entschieden, die beiden letzten 
Spiele stellten nur noch Ergebniskosmetik dar. An diesem Tag kam Marquardt mit Schödels Materialspiel 
überhaupt nicht zurecht, was wahrscheinlich auch an dem nicht mehr ausschlaggebenden Ergebnis lag. 
Singen konnte das Habenkonto somit noch auf 2 Zähler aufstocken. Am Nebentisch ging es nochmals in den 
Entscheidungssatz, somit mussten die Zuschauer sehr lange auf das "Anstoßen" warten. Mit dem besseren 
Ende und sehr vielen Netzbällen beendete Winter ihre Partie mit einem 3:2 Sieg und das 8:2 Endergebnis 
stand fest. 

Nachdem am Abend das Ergebnis mit 7:3 für Neckarsulm feststand, heißt es für den TTV nun Relegation 
zum Klassenerhalt. Am Muttertag kommt die 2.Mannschaft der DJK Stuttgart so wie der TV Rechberghausen
nach Burgstall um dort den noch zur Verfügung stehenden einen Platz in der Oberliga Baden-Württemberg 
auszuspielen. Jutta Ernst, Teodora Ciulica, Ines Marquardt, Andrea Winter und Elke Anders sehen sich gut 
gerüstet um sich dem Kampf  um den Klassenerhalt zu stellen.


